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G E M E I N D E

Liebe Werfenerinnen und Werfener!
Liebe Tenneckerinnen und Tennecker!

Es sind Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert machen.
(Guy de Maupassant 1850-1893, französischer Schriftsteller)

Ich möchte die Zeit um Weihnachten bzw. um den Jahreswechsel nutzen,
um mich für die vielen Begegnungen im abgelaufenen Jahr zu bedanken.
Das Amt des Bürgermeisters gibt mir die Möglichkeit, viele Menschen mit
ihren unterschiedlichen Fähigkeiten, Ansichten, Charakterzügen und Ideen
kennen zu lernen.
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Für die Arbeit in und für die Gemeinde ist es wichtig, Rückmeldungen, Wünsche, Anre-
gungen und Beschwerden zu erhalten, deshalb haben wir versucht mit einer professio-
nellen Prozessbegleitung im Sommer, im Zuge einer Zukunftswerkstatt und einer 
Projektwerkstatt, aus diesen Wünschen und Anregungen Schwerpunkte herauszuarbeiten.
Bunt zusammengewürfelte Projektteams werden die Themenbereiche nun weiter 
diskutieren und wir sind schon auf Ergebnisse gespannt. 

So vielschichtig und bunt wie unsere Projektteams ist auch unser Vereinsleben, welches
aus meiner Sicht neben Familie, Schule und Beruf die wichtigste Stütze für das soziale
Zusammenleben darstellt.

Ich darf im Namen der Marktgemeinde Werfen wieder die Gelegenheit nutzen und mich bei
allen Vereinsobleuten, Vorstandsmitgliedern und Verantwortlichen für ihr ehrenamtliches
Engagement herzlich bedanken, vor allem auch bei unseren Einsatzorganisationen von
Rotem Kreuz, Bergrettung und Feuerwehr, aber auch der Wasserrettung und der Polizei.

Stellvertretend möchte ich heuer unseren Abteilungskommandanten der Rot-Kreuz-
Dienststelle Werfen, Stefan Winter, hervorheben. Stefan ist seit 24 Jahren beim Roten
Kreuz und hat 2015 die Position des Abteilungskommandanten übernommen. Besonders
gefordert ist er derzeit durch seine Doppelfunktion als Amtsleiter und Rot-Kreuz-
Kommandant beim Bau des neuen Seniorenwohnhauses mit Tageszentrum und 
Rot-Kreuz-Dienststelle. Stefan bringt hier sehr viel Wissen und Engagement ein. 
Gratulieren darf ich ihm aber auch zu 8 neuen freiwilligen MitarbeiterInnen, die erst kürzlich
die zeitintensive Ausbildung zum Sanitäter abgeschlossen haben.

Den Baufortschritt des neuen Hauses kann man schon gut beobachten. Im Juni 2017
sollte einer Übersiedlung nichts mehr im Wege stehen.

Im bestehenden Seniorenheim wird noch bis zum Ende der Sommerferien die Küche für
das Essen auf Rädern und unsere Kinderbetreuungseinrichtungen weiter betrieben, bevor
diese in die adaptierte Schulküche übersiedelt.

Wenn das alte Seniorenheim dann noch in ein betreutes Wohnen verwandelt ist, sehe
ich die Marktgemeinde Werfen für die Herausforderung des demografischen Wandels
vorbereitet.

Der Umzug ins neue Haus wird auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Seniorenheim sehr fordern und ich wünsche Ihnen dafür viel Kraft und eine gute
Zusammenarbeit.

Euch allen wünsche ich im Namen der Gemeindevertretung und der Gemeindebediens-
teten schöne besinnliche Weihnachten und viel Erfolg für das Jahr 2017.

Euer Bürgermeister
Hannes Weitgasser
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Informationen zum Winterdienst

Wir informieren hiermit auch heuer wieder alle Grundeigentümer, dass sie verpflichtet sind,
nachfolgende Regelungen einzuhalten, um persönliche Haftungen bei Unfällen auf Straßen
und Gehsteigen zu vermeiden:

Gemäß § 93 StVO haben Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten dafür zu sorgen,
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 Meter 
vorhandenen Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft
in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert und bei
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von einem Meter vom Schnee zu säubern und zu bestreuen. 

Der Winterdienst der Marktgemeinde Werfen führt den notwendigen Räum- und Streudienst
auf den Gehsteigen und Gehwegen lediglich auf freiwilliger Basis, nicht regelmäßig und nur
bei Vorhandensein freier Zeit- und Geräteressourcen durch. Dies befreit den Einzelnen nicht
von seiner durch die Straßenverkehrsordnung auferlegten Streu- und Räumungsverpflich-
tung! Eine Übernahme der Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne
des § 863 ABGB wird ausdrücklich ausgeschlossen.

Schneewechten und Eiszapfen auf den Dächern sind zu entfernen, um von Dachlawinen
ausgehenden Gefahren vorzubeugen. Besitzer der an die Straße grenzenden Grundstücke
sind nach § 10 des Landesstraßengesetzes verpflichtet, die notwendige Ablagerung des bei
der Schneeräumung von der Straße abgeräumten Schnees einschließlich des Streusplitts
und den Abfluss des Wassers von der Straße auf ihren Grund zu dulden. Selbstverständlich
ist die Gemeinde bemüht, im Frühjahr die Verunreinigungen wieder bestmöglich zu entfernen. 

Der Schnee von Haus- und Grundstückseinfahrten und privaten Parkplätzen darf nicht auf
die Straße geräumt werden, sondern ist auf eigenem Grund zu lagern. Einfahrten, welche im
Zuge der Schneeräumung unweigerlich mit Schnee verlegt werden, sind vom jeweiligen Grund-
stückseigentümer selbst zu räumen. Solange es schneit, wird kein Splitt gestreut. Daher sollten
bei solchen Wetterbedingungen auf den steileren Straßen Schneeketten montiert werden.

Wir ersuchen alle Autobesitzer, ihre Fahrzeuge bei Schneefall nicht entlang der Straßen
abzustellen, da ansonsten eine Schneeräumung sehr schwierig oder stellenweise gar nicht
mehr möglich ist. 

Die Gemeinde Werfen bedankt sich im Voraus für das Verständnis der Grundstückseigen-
tümer und der Autobesitzer im Interesse der Verkehrssicherheit auf unseren Straßen. 

Wasserzählerablesung

Mit Stichtag 31.12.2016 sind die Wasserzähler wieder abzulesen. Das entsprechende 
Formular wird in den nächsten Tagen mit der Post übermittelt. Um einen eventuellen Defekt
im eigenen Wasserleitungsnetz rechtzeitig feststellen zu können, sollten Sie den Zählerstand
auch während des Jahres in regelmäßigen Abständen notieren und den Verbrauch überprüfen. 
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Gelber Sack

Die Gelben Säcke werden in der Trafik Nadegger kostenlos ausgegeben. Um Missbrauch
zu vermeiden, werden wieder Aufzeichnungen geführt! Gewerbe, Handel und Industrie,
wie auch sonstige Betriebe und Institutionen sind verpflichtet, die bei Ihnen anfallenden
Abfälle gemäß den gesetzlichen Bestimmungen selbst und auf eigene Kosten zu entsorgen. 

Da es in letzter Zeit wiederholt zu Missständen bei der Verpackungsentsorgung gekommen
ist, ersuche ich alle wieder verstärkt auf eine korrekte Mülltrennung zu achten. Der „Gelbe
Sack“ ist ausschließlich für die Sammlung von Verpackungsabfall aus dem Haushalt bestimmt.

Müllabfuhr und Recyclinghof 2017

Der Müllabfuhrplan für das Jahr 2017 liegt dieser Gemeindeinformation bei und wird auch
auf der Homepage der Gemeinde ersichtlich sein. Das Entsorgungsunternehmen 
Hettegger bittet um Veröffentlichung folgender wichtiger Informationen:

Die zu entleerenden Behälter sollten am Vorabend, jedoch bis spätestens 5.00 Uhr Früh
bereitgestellt werden. Die Behälter müssen vom Fahrzeug aus leicht ersichtlich, frei zugäng-
lich und vom Schnee befreit sein. Im Biomüll bitte (vor allem im Winter) keine Flüssigkeiten
entsorgen. Die Verpackungsentsorgung darf nur in den transparenten „Gelben Säcken“
ohne Störstoffe durchgeführt werden. Andere Säcke werden nicht mehr mitgenommen. 

Der Recyclinghof ist jeden Mittwoch von 13.00 bis 16.45 Uhr sowie zusätzlich jeden 
1. Freitag im Monat von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Aufgrund der Feiertage gibt es 
folgende Änderungen: Am Freitag, den 6. Jänner ist der Recyclinghof geschlossen. Als
Ersatz wird er am Mittwoch, den 4. Jänner bis 18.00 Uhr geöffnet. Die Papierabholung
findet am Dienstag, den 3. Jänner als Ersatz für den 27. Dezember statt.

Hundehalteverordnung ergänzt

Schon bisher waren Hunde außerhalb von Gebäuden und ausreichend eingefriedeten Grund-
flächen in folgenden Gebieten so an der Leine zu führen, dass eine jederzeitige Beherrschung
des Tieres möglich ist: Innerhalb der Ortsgebiete und in der Lindenwegsiedlung sowie in
einem Umkreis von 100 Meter von Hofverbänden, wobei in diesem Bereich hofeigene Hunde
ausgenommen sind. Der Hundeleinenzwang wurde nun auch auf den Bereich zwischen der
Kirche Tenneck und dem Kraftwerk Kaindl (beide Seiten des Blühnbaches) ausgedehnt. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung und weisen in diesem Zuge wieder darauf hin,
dass jene Personen, denen die Verwahrung oder Beaufsichtigung von Hunden obliegt, den
Kot ihrer Hunde unverzüglich zu beseitigen haben. 

Die entsprechenden Gassisäcke zur hygienischen Entsorgung werden im Gemeindeamt
sowie an den Gassisackspendern kostenlos zur Verfügung gestellt. Bitte diese Säcke dann
in einem Mistkübel entsorgen und nicht einfach wegwerfen – das Material verrottet nicht. 
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Untere Blühnbachstraße  –  ein Ort für achtsames Miteinander

Nach mehrjährigen Sanierungsarbeiten konnte das beliebte Wandergebiet „Untere Blühn-
bachstraße“ in Werfen wieder für Natur- und Sportbegeisterte frei gegeben werden. Ein 
Felssturz hatte wie berichtet aufwendige Aufräumungsarbeiten notwendig gemacht.

Das idyllische Naturgebiet wird mittlerweile wieder rege von Wanderern, Läufern und 
Spaziergängern genutzt. Ein wunderschönes Stück Natur, das Erholung für alle bietet. Auch
Hundebesitzer sind gerne mit ihren Vierbeinern in diesem Gebiet unterwegs. Es besteht
keine offizielle Leinenpflicht, eine Tatsache, die viele Hundehalter nutzen, um ihren Tieren
ausgiebig Auslauf zu gönnen. Ein Umstand, der allerdings auch immer wieder zu Zwischen-
fällen führt: viele Menschen haben Angst vor Hunden, besonders dann, wenn sie frei herum-
laufen oder der Hundebesitzer sich in größerer Entfernung zu seinem Tier befindet.

Für Hundehalter steht das Wohlergehen ihres Vierbeiners an erster Stelle und dazu gehört,
dass sich das Tier gelegentlich unangeleint austoben kann. Für Sportler und Naturliebhaber
haben Erholung und Genuss oberste Priorität. 

Um beiden Bedürfnissen gerecht zu werden, bedarf es nicht viel. Ein wenig Rücksichtnahme
seitens der Hundebesitzer genügt, um anderen Menschen die Angst zu nehmen. Den Hund
zu sich zu rufen oder kurz anzuleinen, wenn sich ein Wanderer nähert, tut dem Auslauf des
Tieres keinen Abbruch und schafft beim Entgegenkommenden viel Sicherheit. Ein wenig
gegenseitige Rücksichtnahme trägt zu einem friedlichen Miteinander bei, damit dieses 
wunderschöne Stück Natur für alle ein Ort der Erholung und ein Stück Heimat bleibt. 

Essen auf Rädern  

Beim Essen auf Rädern handelt es sich um eine beliebte Sozialleistung der Gemeinde
Werfen, die es älteren Menschen - teilweise in Zusammenarbeit mit den diversen 
Anbietern von sozialen Diensten - länger ermöglicht, in ihrer eigenen Wohnung zu bleiben. 

Da es im neuen Seniorenwohnhaus keine Zentralküche mehr gibt, wird die Schulküche
im Brennhof im kommenden Jahr ausgebaut, um diese Leistung auch in Zukunft anbieten
zu können. Ab Jänner 2017 ist eine Änderung der Tarife dahingehend geplant, dass der
von der Gemeinde bezuschusste Tarif von € 4,50 pro Essen nur mehr für Pflegegeld-
bezieher angeboten wird. Der Tarif für die restlichen Essenbezieher soll mit € 7,50 pro
Portion festgesetzt werden. 

Freiwillige Mitarbeiter für die Bücherei Werfen gesucht

Die Bücherei hat sich in den letzten Jahren zu einem fixen Bestandteil der Gemeinde-
einrichtungen entwickelt. Wir suchen freiwillige Personen, die bereit sind, den Betrieb
während der Öffnungszeiten - jeden Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr - zu
unterstützen und bitten um Rückmeldung im Gemeindeamt bei Herrn Winter
(winter@gemeindewerfen, Tel-Nr. 06468/522310).
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Dank für die Christbaumspenden

Die Gemeinde Werfen bedankt sich bei der Forstverwaltung Imlau, Herrn Huber Harald
von den Bundesforsten, Herrn Holzer Peter, Herrn Gschwandtner Thomas und der 
Agrargemeinschaft Bürgerschaft Werfen für die Christbaum- und Tannenreisigspenden. 

Sicherer Schulweg

Im Herbst wurden die Wohnungen der GSWB in der Poststraße übergeben. Dort sind
auch mehrere Familien mit kleinen Kindern eingezogen, die den Schulweg über die 
Poststraße (ohne Gehsteig) nutzen. Wir ersuchen alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung
der erlaubten Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h im gesamten Ortsgebiet von Werfen,
um die Sicherheit der Fußgänger nicht zu gefährden.

Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter

In der Marktgemeinde Werfen wird folgende Stelle mit voraussichtlichem Dienstantritt
mit 1. März 2017 nachbesetzt:
Bauhofmitarbeiter mit einem Beschäftigungsausmaß von 100 %. Die Ausschreibung
richtet sich an Facharbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung als Elektriker oder
Elektrotechniker. Zu den Aufgabengebieten gehören die Betreuung der gemeindeeigenen
Kläranlagen,  alle im Bauhof anfallenden Tätigkeiten, die Mitarbeit bei der Betreuung des
Kanal- und Wasserleitungsnetzes sowie die Durchführung von Arbeiten bei den 
elektrischen Anlagen der Gemeinde. Gefordert wird ein Führerschein der Klasse B, ein
Führerschein der Klasse C oder F ist von Vorteil. Die Bereitschaft zum Beitritt zur 
Freiwilligen Feuerwehr ist erwünscht. 

Bewerbungen sind unter Verwendung des entsprechenden Formulars schriftlich oder 
elektronisch bis spätestens 8.1.2017 an die Gemeinde Werfen zu richten. Das Bewerbungs-
formular ist im Gemeindeamt oder im Internet unter www.gemeindewerfen.at erhältlich. 
Die Entlohnung richtet sich nach dem Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz.
Anlässlich der Bewerbung anfallende Fahrtkosten und andere Spesen werden nicht ersetzt.

Respektiere deine Grenzen

Bei jedem Aufenthalt in der Natur bewegen wir uns im „Wohnzimmer“ der Wildtiere.
Hunde folgen ihrem natürlichen Jagdtrieb und können Wildtiere aufspüren, verfolgen und
töten. Hundekot in Wiesen kann zudem zu schweren Erkrankungen unserer landwirt-
schaftlichen Nutztiere führen. 

Folgende Verhaltensregeln helfen Ihnen dabei, auf diese Tiere Rücksicht zu nehmen:
Hunde ausnahmslos an die Leine nehmen, Hunde nicht in Wiesen und Feldern herum-
streifen lassen, Hundekotsackerl nicht wegwerfen sondern richtig entsorgen, Wege und
Steige nicht verlassen und sich während der Dämmerungs- und Nachtzeit nicht mehr in
der Natur aufhalten – die Tiere brauche jetzt ihre Ruhe. Weitere Informationen unter
www.respektieredeinegrenzen.at 

SONSTIGE INFORMATIONEN
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Ferialkräfte für den Sommer 2017 

Für den Sommer 2017 werden von der Gemeinde in folgenden Gemeindebetrieben 
Ferialkräfte angestellt: 

• Schwimmbad: Im Mai und Juni nach Bedarf an den Wochenenden sowie in den 
Sommerferien je nach Witterung

• Kindergarten Werfen: 4 Wochen ab 10. Juli
• Kindergruppe Tenneck: 27.7.- 28.7. 2017 und von 16.8.-25.8.2017 
• Bauhof: ca. Mitte Juli bis Ende August
• Seniorenheim: Während der gesamten Ferienzeit - teilbar

Aussagekräftige Bewerbungen richten Sie unter Angabe der gewünschten Beschäfti-
gungsdauer und des Einsatzgebietes bis Ende Februar an die Gemeinde. Nähere 
Informationen bei Herrn Winter, Tel-Nr. 06468/5223-10.

Kinderbetreuung - Einschreibung für das Jahr 2017/2018 am 13.2.

Die Gemeinde Werfen ist bemüht, das Angebot der Kinderbetreuung im Rahmen 
der gesetzlichen Möglichkeiten laufend an den Bedarf anzupassen. Derzeit bieten wir
sowohl in Werfen als auch in Tenneck Betreuungsmöglichkeiten für Kinder von 1 bis 10
Jahren in verschiedenen Einrichtungen an. 
Um für das nächste Kindergartenjahr planen zu können, findet die Einschreibung für 
die Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde am Montag, den 13. Februar von 13.00
bis 15.00 Uhr statt. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, diesen Termin wahrzunehmen,
ersuchen wir Sie, sich vorher telefonisch mit der jeweiligen Leiterin in Verbindung zu 
setzen.

Kindergarten Tenneck, Frau Stephanie Wind Tel. Nr. 0664/9972626
Kindergarten und AEG Werfen, Frau Carina Kopp Tel. Nr. 0664/88245818
Kindergruppe Tenneck, Frau Margarethe Hochbrugger Tel. Nr. 0664/2718444

Die einzuschreibenden Kinder sollten zur Kontaktaufnahme mitkommen. Falls die Kinder
nicht rechtzeitig angemeldet werden, kann eine Aufnahme nur mehr entsprechend der
vorhandenen Kapazität erfolgen! 

Silvesterfeuerwerk

Wir ersuchen alle Benützer von Feuerwerkskörpern unbedingt darauf zu achten, dass
diese vorschriftsmäßig abgefeuert werden. Ich möchte hiermit auch in Erinnerung rufen,
dass im Bereich des Seniorenheimes im Umkreis von 100 Meter ein allgemeines 
Feuerwerksverbot gilt. Das Abfeuern von Feuerwerkskörpern und Krachern vor 
dem Silvesterabend sollte aus Rücksicht auf ruhebedürftige Mitmenschen und die 
Tierwelt unterlassen werden. Nähere Informationen zu den Verboten gibt es unter
www.gemeindewerfen.at
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Partnergemeinde Lengede 

Am letzten Augustwochenende besuchten uns nach reger Kontaktpflege durch Kurt
Kössner und Thomas Hafner 18 Motorradfahrer aus Lengede. Die beiden „Oldboys“ der
Fahr-gemeinschaft Werfen, Adi Pfister und Roman Lorenz, hatten ein gemeinsames 
Tourenprogramm vorbereitet. Besonders angetan zeigten sich die Fuhse-Biker von 
unserer prächtigen Berg- und Seenlandschaft sowie der gebotenen Gastfreundschaft. 

Nachdem dann im September eine Delegation die
Gemeinde Werfen beim Lengeder Apfelfest 
präsentierte, wurde Werfen bei der Abschiedsfeier
des langjährigen Bürgermeisters Hans-Hermann
Baas von GR Walter Weikl, GV Kurt Kössner und
Thomas Hafner vertreten. Diverse Redner 
sprachen beim Festakt Dankesworte an den
„umtriebigen“ Hans-Hermann Baas, welcher in
verschiedensten Bereichen und Ämtern tätig war.
Hans-Hermann wurde die Ehrenbürgerschaft der
Gemeinde Lengede verliehen. 

Sportstätte des Eisschützenvereins Werfen

Der Eisschützenverein Werfen ersucht um Beachtung, dass es sich bei der Eisbahn in
Werfen um eine Sportstätte handelt, die aus Haftungsgründen nicht als Kinderspielplatz,
zum Radfahren, Skaten etc. verwendet werden darf. 

Schibus nach Werfenweng 

Auch diesen Winter fährt wieder ein Gratisschibus von Tenneck über Werfen nach 
Werfenweng. Dieser Bus wird unter anderem durch einen Beitrag der Gemeinde Werfen
finanziert. Nutzen Sie diese kostenlose Beförderungs-möglichkeit. Der Fahrplan wird an
den Bushaltestellen und unter www.gemeindewerfen.at ersichtlich sein. 

Familienförderung für öffentliche Verkehrsmittel

Die Gemeinde Werfen verlängert die Familienförderung für öffentliche Verkehrsmittel und
leistet auch im kommenden Jahr einen Zuschuss in der Höhe von € 10,00 zum Kauf einer
ÖBB-Vorteilscard-Familie. Der Eigenanteil pro Familie beträgt damit nur mehr € 9,00. 
Mit dieser Vorteilscard fahren Eltern in Begleitung eines Kindes ein ganzes Jahr zum
ermäßigten Preis und Kinder unter 15 Jahren fahren kostenlos. 

Die entsprechenden Formulare liegen bei Herrn Fuchs im Gemeindeamt auf. Mit dem
Formular kann beim nächsten Bahnhofschalter die Vorteilscard beantragt werden, die
dann direkt mit der Post zugestellt wird. Die Abrechnung wird zwischen der ÖBB und
der Gemeinde durchgeführt. 
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Förderung des Kinderschisports 

In der kommenden Wintersaison wird die Förderung des Kinderschisports durch die
Gemeinde Werfen fortgesetzt. Gegen Vorlage einer Bestätigung für den Erwerb einer 
entsprechenden Saisonkarte für ein Schigebiet wird für jedes ab 1.1.2001 geborene Kind
mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Werfen ein Zuschuss in der Höhe von € 30,- gewährt.
Der Zuschuss kann ab 9. Jänner im Gemeindeamt bei Herrn Fuchs angefordert werden. 

Interaktive Whiteboards an der Mittelschule Werfen

Seit Beginn des Schuljahres sind vier Klassenzim-
mer mit interaktiven Whiteboards ausgestattet.
Unterstützt durch die Boards arbeiten wir mit 
dynamischen Tafelbildern, projizieren Buchseiten an
die Tafel und tragen in Arbeitsblättern gleichzeitig
mit den Schülerinnen und Schülern die Lösung ein.
Wir holen Ansichten der  Erde ins Klassenzimmer
und zoomen uns in die Gebiete, die gerade im 
Geographieunterricht bearbeitet werden. 

Schülerinnen und Schüler präsentieren ihre Referate
unterstützt durch Power Point Präsentationen und
direktem Internetzugang gekonnt im Klassenzimmer.
Lehrer/innen und Schüler/innen möchten die
moderne Unterstützung des Unterrichts nicht mehr
missen und freuen sich auf die geplante Erweiterung.

Handy-Signatur

Die Handy-Signatur ist Ihre persönliche Unterschrift im Internet. Sie ist prinzipiell
der eigenhändigen Unterschrift gleichgestellt. Die Handy-Signatur kann am
Gemeindeamt bei Herrn Fuchs Alois rasch und unbürokratisch aktiviert werden.
Sie müssen lediglich persönlich zum Gemeindeamt kommen und einen amtli-
chen Lichtbildausweis sowie Ihr Handy mitbringen. Vorteilhaft ist eine vorherige
telefonische Terminvereinbarung unter Tel-Nr. 06468/5223-14. Alle Informationen rund um
die Handy-Signatur finden Sie unter www.handy-signatur.at 

Helfen vor der Haustür

Im Rahmen des Adventkalenders der Werfener Aktionsgemeinschaft wird am 18. Dezember
ab 16.00 Uhr  am Vorplatz in der Griesstrasse 15 wieder zu einem vorweihnachtlichen
Umtrunk eingeladen. Der Erlös kommt dem  Sozialprojekt  „Helfen vor der Haustür“ zugute.
Die Veranstalter freuen sich auf nette Gespräche, musikalische Umrahmung sowie Kekse,
Aufstriche, Glühwein und alkoholfreien Punsch. Wer etwas beitragen möchte, bitte bei 
Katharina Mörwald (Tel-Nr. 0664/5518677) melden. Sonst einfach kommen, „Fröhlich sein,
Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen“ (Don Bosco, 1815-1888).

SOZIALES
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HANDY-
SIGNATUR
Der digitale 

Ausweis

Foto: NMS Werrfen



Aus unserem Seniorenwohnheim

Tolles Wanderwetter nutzte
das Seniorenheim Werfen
für seinen Bewohneraus-
flug. Ziel war der Jägersee
in Kleinarl. 19 rüstige
Seniorinnen und Senioren
genossen das schöne
Panorama, den Spazier-
gang rund um den See 
und die anschließende 
Stärkung in der Hütte.

Acht neue Rettungssanitäter
für das Rote Kreuz Werfen

Im November schlossen Schieferer Isabella, 
Perwein Michaela, Zechner Sophia, Höll
Christine, Diess Martin, Mattheis Christoph,
De Prato Corinna und Bains Kirandeep mit
der kommissionellen Abschlussprüfung ihre
Ausbildung zu Rettungssanitätern ab. Somit
stehen sie nach einer intensiven Ausbildung
für den Dienst an unserer Bevölkerung und
unseren Gästen zur Verfügung. Wir wün-
schen ihnen für ihre Tätigkeit alles Gute.

In Kürze startet der nächste Ausbildungs-
lehrgang, bei dem weitere freiwillige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Alter von
17 bis 65 Jahren herzlich willkommen

sind. Das Rote Kreuz bietet eine kostenlose Aus- und Fortbildung und eine sinnstiftende Tätig-
keit in kameradschaftlicher Atmosphäre. Wir haben auch für Dich die passende Jacke! 

Bitte melde dich bei Stefan Winter unter der Tel-Nr. 0664/82 34 689 oder unter
stefan.winter@s.roteskreuz.at.
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Unser Trinkwasser 

Unser Trinkwasser stammt aus zahlreichen Quellen unterschiedlicher Herkunft. Dadurch
ergeben sich z. B. auch große Unterschiede bei der für viele Haushaltsgeräte wichtigen
Wasserhärte. Die Gesamthärte beträgt im Versorgungsgebiet Reitsam und Imlau ca. 6 -
7 °dH, im Versorgungsgebiet Werfen ca.   5 - 6 °dH  sowie im Versorgungsgebiet Tenneck
ca. 12 - 16 °dH.

Die Ortsteile Imlau und Reitsam beziehen das Wasser aus der  Höllnquelle. Es wird in
der Entkeimungsanlage Winterau, die erst im vergangenen Jahr komplett erneuert wurde,
mit Hilfe von UV-Strahlern aufbereitet, um eine einwandfreie Qualität zu gewährleisten.
Jährlich werden mehrmals Proben aus allen Wasserversorgungsanlagen der Gemeinde
genommen und von einem zertifizierten Labor auf die Einhaltung der Werte der 
Trinkwasserverordnung untersucht. 

Der Markt Werfen bezieht das Trinkwasser aus der Reichhofquelle im Tennengebirge.
Dieses Wasser wird in der Entkeimungsanlage bei der Eisbahn ebenfalls mit UV-Strahlern
aufbereitet. Diese Strahler sind bei gewissen Karstquellen notwendig, da bei Starkregen-
ereignissen die Einschwemmung von Trübstoffen möglich ist. Zusätzlich kann Werfen
über die Brand- und die Modereggquelle versorgt werden, deren Schüttung zur Hälfte
auf die Burg Hohenwerfen und die Gemeinde aufgeteilt wird. 

Der Ortsteil Tenneck wird über die Windbichlquellen und die Loipferquellen mit Trink-
wasser versorgt. Zusätzlich gibt es noch die Grundackerquelle, die aber derzeit nicht
eingeleitet wird. Das Tennecker Wasser wird nicht aufbereitet. 

Im vergangenen Jahr wurde für alle unsere Wasserversorgungsanlagen eine Wasserbilanz
erstellt, die das erfreuliche Ergebnis brachte, dass wir derzeit keinen Versorgungsengpass
befürchten müssen. Momentan sind die zuständigen Bauhofmitarbeiter damit beschäftigt,
einen sogenannten elektronischen Wasserleitungskataster zu erstellen, der künftig unter
anderem als Hilfsmittel für die Planung der anstehenden Sanierungsarbeiten dienen wird. 

ANZEIGEN
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VERMIETUNG WOHNUNG BISCHOFSHOFEN:

• 56 m²
• Wohnraum-Küche, Schlafzimmer, Bad, WC, Vorraum
• Terrasse mit kleinem eigenen Garten
• Tiefgaragenplatz
• Bezugsmöglichkeit ab sofort

Interessenten melden sich bitte bei der 
Raiffeisenkasse Werfen Dir. Josef Eisl (06468) 5254

WOHNUNG ZU VERMIETEN
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Sa 24.12.
15.00 Uhr

Pfarrkirche
Werfen

Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal

Sa 14.01.
20.00 Uhr

Festsaal Tenneck Feuerwehrball Für Ihr leibliches Wohl sorgt das Team 
vom Gashaus zum Eisenwerk.

Sa 28.01.
20.00 Uhr

Festsaal Tenneck Ball des Kameradschaftsbundes Für alle Gästen 
verkehrt zwischen Werfen und Tenneck ein Shuttlebus! 

Di 31.01.
19.30 Uhr

Pfarrsaal
Werfen

Vitamin D, das Sonnenhormon Auswirkung von Vitamin-
D-Mangel auf unsere Gesundheit mit Dr. Erich Putz

Sa 04.02.
13.00 Uhr

Vereinsheim
Kameradschaft

Vereinszimmergewehrschießen

Weitere Informationen und die Veranstaltungstermine sind auf der Homepage der Gemeinde
Werfen unter www.gemeindewerfen.at ersichtlich.    

WICHTIGE TERMINE


